
16/09 '99 12:48 +49 30 5336671 	DRIJCKWERXSTflTT -. -->004232331610 
	

Pg. fl  

BF.RUNER ABENfBLATr TREPTOW - MI1TWOCij., is. 09. 1999 

im kiemen Fürstentum 
Kunst aus Liechtenstein in der Galerie des Treptower Rathauses 

t,',11g.j' Finstere Schreckensherrschaft 

1Pepto 	b34 wie an- 
dem Bththe "cib, kmk 

Zn 
enith5renGeu,,dnde*i in !b-

les USA a4 Afr Beatandte 
er 

i illt, derIukuth. Der 
klippe n Falle t Trw l,... 

Imw nik P*rtnem .i bdttaa 
__ - der Sänvehw Stadt 

Wmtartlw mid dem g&n 

Mit RIne.n unk leptow 
Zwar keine offizüdkn p8;7tEkar~Kldf- 

ten. dafür Indtc$$idl um erkie-
tie Rtheziek Und man wixteht 
dort deutsch 'Intbndere 

hat äich ein m»w 
Austausch zwischen bdendcn 

Kibstiern entwickelt Er kam in er-
ster Unie auf Eetieiben der zum 

Wn en Uthowerk- 
statt in d.Dtherstzaße Eistan-
de. Es handdt sich um eine Grup-

peziat4king dreier Liethten-
steiner KInder in der Galerie des 
Rathauses Mjepww, Dazu begrüßte 

Bbrgermster 

Stock zur Vernmage letzten Freitag 

viele Gäste. die aus den Alpen-
hühen des Fürstentums nach Trep- 

wer 

rcksuftnann, dec an der »Schule 

1r e2Painmiteüe Gest2ktung in 
Zürich gtndiertr. Lick uni nuit lht*ci 

Collage auf. Papier en die tmsc- 
U2 A1114 	axdaenden Bildet- 

mit Ditan wahtzunchnlaL In 

ihren .JotÖvezfrcmdungtf ändert 
sie den ursprünglichen Erkem-
nungseffeh und er»ne frritaxio 
Bdcanntcs wird fremd, Emotionen 

Y=iwhrm sich las GegenL 

Die Kcnssructiosen tin Bean-
ce JC*ufinann,Wlcinhjekte vcdrem. 
dc 	Fotoaßen. hinter P 

ezstqiringen einer Neugier und ei-

ner dgentünt1ithei Art. in Bildern 

ni denken. Sie atheint du äußer-

lich 'hzgenommenemit ihrer in-. 

_n Bilderwelt vi ven2etzen —ei-

ne wob1unde. Seibatbehauptung 

des Ichs Begen die postmoderne 
Bllccißatjon_. ihre Kreationen 
sind arne Einladun& die auf uns 
einstuizenderi Ohkisignale mit dem 

Icritisdben Verstand unserer Erfah-
mnidnthithsererL 

Den Regissctuien der- Weimarer 
A11 9e1Iung._,Aufarieg und Pall der 
Moderne« zufrlge, wonach die fi-
gurative Malerei die Ausgeburt o-

talitärer Dikteturen, der Abatrak-
tionismus hingegen die hdirc 
Prucht der DemOkratie sei, muß in 

dcrn kleinen Eürstentum eine 6n-
stere Sdukenthez-r.dft wwhcn. 

Dort gibt es cine geg.en.standlkhc 
Makrci, wie die NJd1C fl jwphul 
Martin sLuk Seine Themen thnd 
der Mensch im Spektrum £euer 

wicLr.Ir.Uc11Ikhen Bczid,uncn 

vn Lebenskampf und Todesangst 
Diese mit i1.fttgen Farben gemal- 

ten Bilder scheinen nis Affront des 

skeptisdien Individuums gegen ei - 
ne sich bichIrunigende '.*It zu 
sein. Sude ist dii Suchender, der 

sich grübelnd an seine bedrüdccn 

den Themen heranmalt Die & 

£ddaftsem&Bjlderin der Rex, in 

der dch das Individuum entfim o-
dct flihit 

Das us Unbewußte abgesimk- 
ne Verhältnis zu Alrvcrrauteiri ist 
das Thenia vun Marco Ebale Sein 
Medium sind MeWkkukyturen. 

Seine Arbeiten dnd Produkte eln 

Sommesaufiethaltes in frep&w' 

In der Somrnehjtze kri er wo 

d&en1ang mit seinen Kupe-

then auf Trcptows Straßen, um 
Spuren der »Sriaßenstrukuz Lin 

seine Bleche einzureiben. Ebekc 

Arbeiten soUm unser 

auf das lenken, was uns tragt den 

Boden unter den Füßen. 

Die eröffnete Expoéition uu 
eptowër Rathaus ist eine sehen;- 

wertcAnsstvAhing, deren Exponanc 

an die intellektuelle Wahrndmiuns, 
ilrr Iievudicr appellieren. Sie ist r. 
sehen in der (1skrje im Rathau 
Treptow. Weuc 1(n lltr 4 Mu b 
Fr 9 bu 16.30, ))o 9-13 Uhr, 

E2ne aIldausstei1un 
VUTI Be3tnce Kaufmann und HO1- 
ichnittanw,r. Rede wird in 4er Ge- 

lcric der Llthçnycr 	Ddicu 

suaßc LZ, gczeigtzMobjs Do 13 bis 
18 Uhr lr 53M67 1. 	k(u±sthe 


